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V e r e i n b a r u n g  
 

 
Im Hinblick auf ein Schulklima, das zu einem reibungslosen Ablauf zwischen 
Schüler:innen, Erziehungsberechtigten und Lehrer:innen beiträgt, sind wir 

einverstanden, folgende Verhaltensregeln zu beachten. 
 

Alle drei Vertragspartner gehen miteinander höflich und rücksichtsvoll um! 
 
 
Schüler:innen: 
 
• Es ist in unserem eigenen Interesse, den Unterricht pünktlich und regelmäßig zu 

besuchen. Wir verpflichten uns, unser Fernbleiben und Zuspätkommen zu begründen. 
Wenn wir uns vor Unterrichtsende abmelden müssen, so kontaktieren wir zuerst den 
Klassenvorstand/die Klassenvorständin und dann den/die Klassenlehrer:in der folgenden 
Stunde. In weiterer Folge: KV-Stellvertreter:in, Administrator, Direktor. 

• Wir verpflichten uns zu einer ordentlichen, vollständigen und nachvollziehbaren 
Heftführung. In jenen Unterrichtsgegenständen, in denen eine kontinuierliche Mitschrift 
erforderlich ist oder das Unterrichtsgeschehen dies verlangt, führen wir ein geeignetes 
Heft bzw. die von der Lehrperson vorgegebenen Arbeitsunterlagen. Wir achten auf eine 
saubere, übersichtliche und fachlich korrekte Mitschrift. Die für den Unterricht 
erforderlichen Unterrichtsmittel, Schulbücher, Arbeitsmaterialien und sonstigen 
Unterlagen bringen wir, entsprechend den Bestimmungen des Schulunterrichtsgesetzes 
(SchUG), regelmäßig, vollständig und einsatzbereit mit. 

• Wir wollen unseren Arbeitsbereich so in Ordnung halten, dass wir uns alle darin 
wohlfühlen. Bei Beschädigungen des Inventars regeln wir als Klassengemeinschaft die 
Begleichung des Schadens, in Einzelfällen können Schüler:innen zur Schadenstilgung 
herangezogen werden. 

• Weiters ist es für uns selbstverständlich, keine Gegenstände, die die Sicherheit 
gefährden oder den Schulbetrieb stören, in die Schule mitzubringen.  

• Handys und andere private digitale Endgeräte verwenden wir während der gesamten 
Unterrichtszeit sowie in den Pausen nicht. Die Nutzung ist ausschließlich mit 
ausdrücklicher Genehmigung einer Lehrperson oder der Schulleitung zulässig. Das 
Handyverbot dient der Förderung der Konzentration, der persönlichen Kommunikation 
und des sozialen Miteinanders innerhalb der Schulgemeinschaft. Wir erkennen an, dass 
ein bewusster Verzicht auf die Nutzung digitaler Geräte während des Schultages einen 
wichtigen pädagogischen Beitrag zu einem erfolgreichen Lernprozess, zur Stärkung der 
sozialen Kompetenzen und zu einem respektvollen Umgang miteinander leistet. 

• Rauchverbot in allen öffentlichen Gebäuden! Daher gilt auch in unserer Schule und in 
den zur Schule gehörenden Außenanlagen absolutes Rauchverbot! 

• Wir verzichten in der Schule und auf Schulveranstaltungen einvernehmlich auf Alkohol 
und Drogen. 

• Bei Problemen können wir uns jederzeit an den/die Klassenlehrer:in, den 
Klassenvorstand/ die Klassenvorständin, die Schülerberaterin, den Administrator oder den 
Direktor wenden. 

• Selbstverständlich verhalten wir uns innerhalb unserer Klassengemeinschaft kollegial und 
unterstützen Mitschüler:innen, die Probleme haben. 
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• Es ist uns klar, dass ein Bruch der Verhaltensregeln dieser Vereinbarung zu folgenden 
Konsequenzen führt: 
 
 1) Zurechtweisung 

2) Nachträgliche Erfüllung versäumter Pflichten  
3) Gespräch unter Beiziehung der Erziehungsberechtigten mit KV bzw. Direktor 
4) Verwarnung durch KV bzw. Direktor 
5) Androhung des Ausschlusses 
6) Antrag auf Ausschluss und Behandlung durch die zuständige Behörde 

 
Erziehungsberechtigte: 
 
• Wir bemühen uns, aktives Interesse an der Schullaufbahn des Jugendlichen zu zeigen und 

im Sinne einer gut funktionierenden Schulpartnerschaft regelmäßig Kontakt mit dem 
Klassenvorstand/der Klassenvorständin bzw. den Klassenlehrer:innen zu halten 
(Sprechstundenliste, Elternsprechtag, Elternverein). 

• Es ist für Klassenvorständ:innen und Fachlehrer:innen hilfreich, über private oder 
schulische Schwierigkeiten oder besondere Neigungen der Schüler:innen Bescheid zu 
wissen. Ein rechtzeitig geführtes Gespräch kann oft vielen Problemen vorbeugen oder 
sie lösen. 

• Wir verpflichten uns, den Schüler:innen Entschuldigungen rechtzeitig mitzugeben. Dafür 
sind ausnahmslos die Vordrucke von der Homepage zu verwenden. 

• Bei Absenzen des Sohnes/der Tochter verständigen wir unverzüglich die Schule 
(Sekretariat, Klassenvorstand/Klassenvorständin). 

 
 
Lehrer: 
 
• Wir verpflichten uns, die Schüler:innen des BRG/BORG als gleichwertige Partner zu 

behandeln. 
• Wir stehen auch außerhalb unserer Sprechstunde, falls dringend notwendig, Schüler:innen 

und Erziehungsberechtigten für Auskünfte oder beratende Gespräche zur Verfügung. 
• Der Klassenvorstand/die Klassenvorständin ist bereit, erster Ansprechpartner bei 

Problemen zu sein. 
• Wir verpflichten uns, unseren Unterricht gemäß der aktuellen Gesetzeslage zu gestalten.  
• Nach Möglichkeit wirken wir unterstützend bei Schulveranstaltungen mit. 
• Wir bemühen uns, unseren Unterricht so zu gestalten, dass wir das Interesse der 

Schüler:innen wecken, um die geforderten Lernziele zu erreichen. 
 
 
Mit meiner Unterschrift bestätige ich, dass ich die Vertragsvereinbarungen zur Kenntnis 
genommen habe und mich konstruktiv am Gelingen einer guten Schulpartnerschaft 
beteilige. 
 
 
 
Datum: ...................  ............................................................... 

Schüler:in (Name leserlich), Klasse 
 
 
 
Datum: ...................  ............................................................... 

Erziehungsberechtigte/r 
 
 
 
Datum: ...................  ................................................................ 

Klassenvorstand/Klassenvorständin 


